
WEG WaldburgEnergieGenossenschaft 
Der WEG in eine zukunftssichere Heizenergie 

Einladung zur Infoveranstaltung 
  

Der Arbeitskreis „WEG WaldburgEnergieGenossenschaft“ möchte alle Anschlussinteressierten 
aus den Bereichen Ortskern von der Hauptstrasse mit Burg-Weg bis zur Reinhold-Abele-Strasse 
und Kohlenbergsiedlung mit Schmitteäcker, Ösch 1 und 2, sowie Forstenhausen Süd 1. Bauab-
schnitt zu einer Informationsveranstaltung einladen: 
  
Samstag 03.06.2023 10.00 Uhr im Bürgersaal  
  
Wir möchten ihnen den aktuellen Stand unseres Projektes vorstellen: 
  
• Anschlusskonzept / Wärmekonzept 
• Baukosten / Gesamtkosten / Kostenanteile 
• Beispielkosten eines Anschlusses 
• Diskussion Kostenmodell – Stimmungsbild 
• Die Genossenschaft – ein Überblick 
• Nächste Schritte 
Im Anschluss haben wir ausreichend Zeit eingeplant für Fragen in der gesamten Gesprächsrunde. 
  
Zusätzlich möchten wir uns auch Zeit nehmen für ihre Fragen ausserhalb der Öffentlichkeit. 
  
Wir werden hierzu einen Zeitplan aushängen mit der Möglichkeit sich einzutragen und im Anschluss 
an den öffentlichen Teil der Veranstaltung Gespräche mit dem Arbeitskreis zu führen. 
  
Aufgrund der momentanen Urlaubszeit werden wir Mitte Juni einen weiteren Termin anbieten,  
um allen Interessierten die Gelegenheit zu geben sich zu Informieren und auch persönliche  
Gespräche zu führen. 

Auf Ihr Kommen freut sich 
der Arbeitskreis WaldburgEnergieGenossenschaft / Solar100 
  
WaldburgEnergieGenossenschaft@gmx.de
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Aus der Gemeinderatssitzung (GRS) vom 
25.05.2023 
1. Sanierung des „Alten Friedhofs“ 
a) Vorstellung der Planung 
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Herr Pfarrer Briemle und 
ein Vertreter von Rolf Deni Landschaftsarchitekten aus Ravens-
burg anwesend. 
Seitens der Verwaltung wurden die in der GRS vom 12.09.2019 
vorgestellten Sanierungsalternativen vorgestellt. 
Alternative (ALT) 1 sah dabei eine Begrünung der Grabfelder und 
die Pflanzung einer Baumgruppe am Verbindungsweg Kirche 
zum Treppenabgang Richtung neuer Friedhof / Urnenwand vor. 
Der Zugang zur Kirche blieb bei dieser Variante unverändert. Die 
Sanierungskosten dieser ALT 1 beliefen sich nach einer Kosten-
schätzung auf 60.428,20 € brutto. 
Die ALT 2 sah ebenfalls eine Begrünung der Grabfelder und die 
Pflanzung einer Baumgruppe am Verbindungsweg Kirche zum 
Treppenabgang Richtung neuer Friedhof / Urnenwand vor. Der 
Zugang zur Kirche im südlichen und östlichen Bereich von der 
Kirchsteige her wurde hier ebenso mit in die Sanierung aufge-
nommen wie der Vorplatz des Ehrenmals westlich der Kirche. Die 
Sanierungskosten dieser ALT 2 beliefen sich nach einer Kosten-
schätzung auf 109.128,95 € brutto. 
Die ALT 3 sah wie bei den beiden vorhergehenden Varianten eine 
Begrünung der Grabfelder und die Pflanzung einer Baumgruppe 
am Verbindungsweg Kirche zum Treppenabgang Richtung neuer 
Friedhof / Urnenwand vor. Der Zugang zur Kirche im südlichen 
und östlichen Bereich von der Kirchsteige her wurde hier ebenso 
mit in die Sanierung aufgenommen. Die Sanierung des Vorplat-
zes am Ehrenmal westlich der Kirche aber ausgenommen. Die 
Sanierungskosten dieser ALT 3 beliefen sich nach einer Kosten-
schätzung auf 98.775,95 € brutto. 
Seinerzeit wurde beschlossen, auf Basis der vorgestellten ALT 2 
weiter zu planen. In den folgenden Haushaltsberatungen wurde 

das Vorhaben angesichts der angespannten Haushaltslage 
zurückgestellt und keine Sanierungsmaßnahmen am alten Fried-
hof vorgenommen. Inzwischen hat sich der optische Zustand des 
alten Friedhofs, bedingt durch weitere Grabauflösungen und ent-
sprechende Leerstellen, weiter verschlechtert. Aus diesem Grund 
wurde seitens der Verwaltung vorgeschlagen, eine Sanierung 
auf Basis der seinerzeit vorgeschlagenen Alternative 1, also eine 
Begrünung der Grabfelder, vorzunehmen. Mit Rücksicht auf die 
Haushaltslage allerdings in abgespeckter Form und mit Eigen-
leistungen des Bauhofs. 
Seitens der kath. Kirchengemeinde wurde vorgeschlagen, den 
Verbindungsweg von der Kirche zum Treppenabgang Richtung 
neuer Friedhof / Urnenwand nicht wie bisher vorgesehen gerade 
zu gestalten, sondern den Weg mit einem kreisförmigen Laby-
rinth (analog dem Labyrinth von Chartres) aufzuwerten. Seitens 
der kath. Kirchengemeinde wurde diesbezüglich auch eine Kos-
tenübernahme zugesagt. Aufgrund noch bestehender Grabstellen 
mit entsprechenden Grabnutzungsrechten ist nach momentanem 
Stand eine bauliche Umsetzung des vorgeschlagenen Labyrinths 
frühestens ab dem Jahr 2031 möglich. 
  
b) Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse: 
1. Es wird vorgeschlagen, eine Sanierung auf Basis der in der 
Gemeinderatssitzung am 12.09.2019 vorgeschlagenen Alternative 
1, also eine Begrünung der Grabfelder, vorzunehmen. Mit Rück-
sicht auf die Haushaltslage allerdings in abgespeckter Form und 
mit Eigenleistungen des Bauhofs. 
2. Die dargestellte Option mit dem kreisförmigen Labyrinth soll 
planerisch mitberücksichtigt werden, so dass dessen bauliche 
Umsetzung möglich ist, sobald die Belegungssituation dies am 
geplanten Standort zulässt. 
  
2. Baugesuche 
a)  Einem Baugesuch auf den Neubau einer Garage mit Schup-
pen in der Kronenberger Str. wurde das Einvernehmen erteilt. 
b) Bauantrag über a) Grundstückszerlegung mit Nutzungsände-
rung ehemaliges Wohnhaus in 1 Gewerbeeinheit im EG und 1 
Betriebsleiterwohnung im OG, b) Nutzungsänderung ehemalige 
Garage in 2 Büro-Gewerbeeinheiten c) Neubau von 8 Gewerbe-
einheiten zu Ausstellungzwecken am Langholz wurde das Ein-
vernehmen erteilt. 

Autofreies Lauratal am 4. Juni von 8 – 20 Uhr 
Mehr Platz und Sicherheit fur Radfahrer und Fußganger – unter diesem Motto wird das Lauratal zum 2. mal fur den KfZ gesperrt.
Das Lauratal ist ein Naherholungsgebiet, welches auch fur Wanderer und Radfahrer sicher zu nutzen sein muss. Seit dem E-Bike 
Boom entdecken viele Menschen die Moglichkeit, Alltagswege mit dem E-Bike zu bewaltigen, z. B. zur Schule oder zur Arbeit 
durchs Lauratal nach Weingarten oder ins Schussental zu kommen. Der Umstieg aufs Rad wird durch mangelndes Sicherheits-
gefuhl behindert und wir mochten uns dafur einsetzten, das subjektive und objektive Sicherheitsgefuhl, gerade auch im Laura-
tal, zu verbessern.

Hierzu hat das Aktionsbundnis einen Maßnahmenkatalog an die zustandige Straßenbehorde im Landratsamt uberreicht, wel-
cher die derzeitige Situation verbessern wurde.

Welche Chancen und Moglichkeiten das Naherholungsgebiet direkt vor unserer Hausture bietet konnen BurgerInnen am 4. Juni 
von 8 – 20 Uhr im autofreien Lauratal erleben, hierzu bietet das Aktionsbundnis wieder viel Angebote an:
11 – 16 Uhr: Infostand ladt zu Diskussion und Inforamtion rund um das Thema Verkehrswende, Radschnellweg, Radverkehrskon-
zept Mittleres Schussental ein.
11 – 16 Uhr: Spielmobil  fur Kinder und Familien. Den Sonntag mit Picknick im Naherholungsgebiet direkt vor der Haustur natur-
nah erleben, (Bewegungs-) Spielangebote fur die ganze Familie u. v. m.
11.30 – 13.30 Uhr: Bunte Radtour zur Waldbesetzung im Altdorfer Wald. Mit 2 Zwischenstopps bei der bestehenden Kies-
grube Oberankenreute und einer Trinkwasserquelle im Altdorfer Wald radelt die Gruppe zur Waldbesetzung, hier ist um 13.30 
Uhr ein Rundgang durchs Baumhausdorf moglich. Einstiegsmoglichkeiten der Radtour um 12 Uhr am Dorfplatz Schlier und um 
12.30 Uhr am Gasthaus Gruner Baum Oberankenreute. Auch Kinder und gemugliche RadlerInnen sind eingeladen, das Tempo 
wird angepasst.
14 – 16 Uhr: Clean up des Nabu Weingarten: Der Nabu unter Leitung von Christine Seifried befreit die Natur im Lauratal von 
achtlos weggeworfenem Mull. Greifzangen und Behalter werden gestellt. Herzliche Einladung, den Sonntag in netter Runde 
sinnvoll zu gestalten.
Ab 17.30 Uhr: Kulturzentrum Linse: Alle Radler-Biere werden am autofreien Laurtal Sonntag im
Kulturzentrum Linse fur 1,50 € angeboten.

Treff ist jeweils am Infostand, Wanderparkplatz Karl-Olga-Eiche, Eingang Lauratal von Weingarten kommend. Wir freuen uns auf Sie!
Aktionsbundnis autofreies Lauratal – mehr Platz und Sicherheit fur Radfahrer und Fußganger -
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c) Einem Baugesuch auf einen Garagenanbau an ein Wohnhaus, 
sowie dem Abbruch einer Einzelgarage in der Hauptstraße wurde 
das Einvernehmen erteilt. 
d) Folgender Bauvoranfrage in Blauensee wurde zugestimmt 
und das Einvernehmen erteilt: Ist ein Ersatzbau nach 3-jährigem 
bewohnen nach § 35 BauGB planungsrechtlich zulässig? Ist 
das Bauvorhaben gem. beiliegendem Lageplan planungsrecht-
lich hinsichtlich Lage auf dem Baugrundstück und der gegebe-
nen Zufahrt zulässig? 
  
3. Unterbringung von Geflüchteten in der Gemeinde 
a) Beratung und Beschlussfassung über den Standort für den 
Bau eines Gebäudes zur Unterbringung von Geflüchteten 
Seitens der Verwaltung wurden die zur Verfügung stehenden 
Standortoptionen erläutert. Genauer betrachtet wurden dabei 
zwei mögliche Standorte. Zum einen die gemeindeeigene Fläche 
neben der Zufahrt zum Hartplatz. Zum anderen eine gemeindeei-
gene Fläche im Mischgebiet Gehrenäcker II. Die durch die Sieber 
Consult GmbH durchgeführte Standortanalyse ergab, dass die 
zwei betrachteten Grundstücke beide für die anvisierte Bebauung 
geeignet wären. Die Fläche in der Nähe zum Hartplatz wurde auf-
grund der Sportimmissionen etwas negativer bewertet. 
Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, die Fläche an der 
Zufahrt zum Hartplatz für den Bau einer Asylbewerberunterkunft 
bzw. für den sozialen Wohnungsbau zu nutzen. Das Gemeinde-
ratsgremium lehnte diesen Beschlussvorschlag mehrheitlich ab. 
Gleichzeitig wurde aus dem Gemeinderatsgremium der Gegen-
antrag gestellt, die zur Verfügung stehenden baurechtlichen Mög-
lichkeiten für den Bau einer Asylbewerberunterkunft im Baugebiet 
Gehrenäcker II sowie die Vermarktung der für eine Asylbewer-
berunterkunft benötigten Flächen erneut zu überprüfen und 
anschließend eine Entscheidung über den Standort im Gemein-
deratsgremium zu fassen. Das Gemeinderatsgremium stimmte 
diesem Beschlussantrag mehrheitlich zu. 
  
b) Beratung und Beschlussfassung über bauliche Maßnah-
men zur Erhöhung der Kapazität in einer gemeindlichen Lie-
genschaft in der Bannrieder Straße 
Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, Maßnahmen im 
Bereich Elektro und HLS und die Abtrennung von einer Wohnein-
heit in zwei separate Wohneinheiten vorzunehmen. Zudem soll 
eine im Haus befindliche Garage zu Wohnzwecken umgebaut 
werden. 
Der Gemeinderat beschloss, die Verwaltung nach Eigentums-
übergang damit zu beauftragen, die notwendigen Maßnahmen 
für den Einbau einer zweiten Wohneinheit und den Umbau der 
Garage zu Wohnzwecken durchführen zu lassen. Zudem soll ein 
Befreiungsantrag für die verpflichtete Garage pro Wohneinheit 
gestellt werden. 
  
4. Krisen- und Katastrophenschutzplan 
Seitens der Verwaltung wurde der aktuelle Planungsstand des 
Krisenschutzplanes der Gemeinde Waldburg vorgestellt. Dabei 
wurden u.a. der Alarm- und Einsatzplan und die Einrichtungen 
für den Krisenfall erläutert. Bei einem möglichen Krisenfall muss 
u.a. eine Notfallkommunikation sichergestellt werden. Für die Kri-
sen- und Katastrophenschutzplanung sind einige Anschaffungen 
und bauliche Änderungen nötig. 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, Beschaffungen für den 
Verwaltungsstab in Höhe von ca. 150 € brutto, Beschaffungen für 
einen Notfalltreffpunkt in Höhe von ca. 150 € brutto, Beschaffun-
gen für die Notfallkommunikation von ca. 1.500 € brutto sowie 
die Herstellung von Einspeisepunkten an der Feuerwehr und 
der Mehrzweckhalle in Höhe von ca. 17.500 € brutto. Zudem 
beschloss der Gemeinderat mehrheitlich ein Angebot für eine 
teilmobile Netzersatzanlage mit 60 kVA einzuholen. 
  
5. Beratung und Beschlussfassung über den vorberatenden 
Haushaltsplan 2023 mit Haushaltssatzung 
Seitens der Verwaltung wurden die seit der Vorberatung am 
09.05.2023 erfolgten Änderungen präsentiert. Dabei wurde im 
Wesentlichen die Reduzierung des Verkaufserlöses und der Bei-
träge im Baugebiet Gehrenäcker II um insgesamt 196.900 € vor-
genommen. 
Anschließend fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse: 

1. Dem vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung und dem 
Haushaltsplan für das Jahr 2023 wird zugestimmt und der Ent-
wurf der Haushaltssatzung als Satzung beschlossen. 
2. Dem im Haushaltsplan beinhalteten Finanzplan mit dem Inves-
titionsprogramm sowie dem Stellenplan wird entsprechend dem 
vorliegenden Entwurf zugestimmt. 
  
6. Ausscheiden von Gemeinderätin Olivia Voggel wegen Weg-
falls der Wählbarkeit gem. § 31 i.V.m. § 28 Gemeindeordnung 
(GemO) 
Frau Voggel hat mitgeteilt, dass Sie ab 01.07.2023 nicht mehr in 
der Gemeinde Waldburg wohnhaft sein wird. Durch den Wegzug 
ist Frau Voggel ab 01.07.2023 nicht mehr Bürgerin der Gemeinde 
Waldburg im Sinne des § 13 GemO. Damit entfällt die Wählbar-
keitsvoraussetzung gemäß § 28 Absatz 1 GemO. Die Gemein-
deordnung sieht für diesen Fall in § 31 Absatz 1 Satz 1 GemO 
das Ausscheiden des betroffenen Gemeinderatsmitgliedes vor. 
Der Gemeinderat stellte fest und beschloss, dass Frau Voggel auf-
grund ihres Wegzuges ihr Bürgerrecht und somit ihre Wählbar-
keit verliert. Frau Olivia Voggel scheidet aus diesem Grund zum 
30.06.2023 aus dem Gemeinderat der Gemeinde Waldburg aus. 
  
7. Bekanntgaben 
a) Autobahn A 96 – Touristische Hinweistafel für Schloss 
Waldburg 
Seitens der Verwaltung wird bekanntgegeben, dass die touristi-
sche Hinweistafel nach Aussage der Autobahn GmbH des Bun-
des, Risse an der Beschichtung aufweist und aus Gründen der 
Verkehrssicherheit ausgetauscht werden muss. Die Kosten für 
eine neue touristische Hinweistafel bewegen sich erfahrungsge-
mäß im Bereich zwischen 25.000 € und 35.000 €. 
  
b) Kindergartenbedarfsplanung – Vorschlag 
Seitens der Verwaltung wird bekanntgegeben, dass die Ver-
gabe für die Planung eines 6 + 2 gruppigen Kindergartens für 
die nächste Gemeinderatssitzung vorbereitet wird. 
  
c) Radweg am Spielplatz im Baugebiet Gehrenäcker II 
Seitens der Verwaltung wird bekanntgegeben, dass der Radweg 
oll entlang des Spielplatzes abgerundet werden soll. Eine deut-
liche Abgrenzung zwischen Radweg und Straße soll über eine 
Begrünung und leichte Erhöhung realisiert werden, sodass an 
dieser Stelle keine Fahrzeuge parken. 
  
d) Stadtradeln 
Seitens der Verwaltung wird bekanntgegeben, dass die Gemeinde 
Waldburg dieses Jahr vom 24.06.2023 bis zum 14.07.2023 wie-
der beim Stadtradeln teilnehmen wird. Weitere Infos werden zeit-
nah im Amtsblatt der Gemeinde veröffentlicht.
 

Gemeinde Waldburg 
Landkreis Ravensburg 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere kom-
munalen Kindergärten 
-  pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll-/

Teilzeit sowie 
-  pädagogische Fachkräfte (m/w/d) als Krankheitsvertre-

tungen in Teilzeit. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst. 
Sie haben Einfühlungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein, 
Freude im Umgang mit Kindern/Jugendlichen und Teamgeist, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
(Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) bis spätestens 26.06.2023 an 
die Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 
Waldburg oder an poststelle@gemeinde-waldburg.de. 
Ansprechpartner für weitere Informationen sind Herr Hei-
zenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder Herr Hofer, Tel.-Nr. 
07529/9717-23. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg finden Sie im 
Internet unter www.gemeindewaldburg
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Enderschließungsarbeiten im Baugebiet 
Gehrenäcker II 
Mitte Juni finden voraussichtlich die Arbeiten zur Enderschlie-
ßung des Baugebietes Gehrenäcker II statt. In dem Zeitraum 
ist das Befahren des Baugebietes und des sudlich gelegen-
den „Vogelweg“ zeitweise nicht möglich. Dies führt zu Beein-
trächtigungen dieses Baugebietes, aber auch der angrenzden 
Wohngebiete, wofür die Gemeinde und die bauausführende 
Firma vorab um Verständis bitten und werben. 
  
Die Arbeiten umfassen unter anderem die Vorbereitung zur 
Bepflanzung der Grünflächen, die Herstellung der Parkbuch-
ten, Schachtanpassungen und vor allem die Aufbringung einer 
Asphaltdeckschicht. Zudem wird die südliche Straße („Vogel-
weg“) im Anschluss an das Baugebiet teilweise saniert. Die 
ausführende Firma Käser aus Wolfegg wird für diese Arbeiten 
insgesamt rund eine Woche benötigen. 
  
Die Asphaltarbeiten werden ca. drei Tage in Anspruch nehmen 
und eine Abschnittsbildung ist nur bedingt möglich. Hierfür 
müssen die Straßen im Wohngebiet gesperrt werden. Auch 
der Zugang zum neuen Spielplatz ist in der Zeit teilweise nicht 
möglich. In dieser Zeit können keine Autos, sonstigen Fahr-
zeuge und Anhänger oder Gegenstände auf den Straßen und 
angrenzenden öffentlichen Flächen abgestellt werden. 
Zudem empfiehlt es sich zum Schutz der direkten Angrenzer, 
mobile Gegenstände (auch Autos) nicht an die Straßenfläche 
zu stellen. Während und nach der Aufbringung der Asphalt-
deckschicht können die Straßen außerdem ca. zwei Tage nicht 
befahren werden. Ebenso sollte die Fläche nicht betreten wer-
den. Sie sollten sich diesbezüglich an die Empfehlungen der 
Profis der Firma Käser halten. 
  
Wir bitten Sie diesbezüglich bei allen Betroffen rund um das 
Baugebiet um Verständnis und hoffen auf eine reibungslose 
und damit auch zügige Umsetzung. Vielen Dank. 
  
gez. 
Gemeinde Waldburg

Bepflanzung an öffentlichen Straßen 
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass Grundstückseigentü-
mer verpflichtet sind, Bepflanzungen, die in den Straßenraum 
oder Gehweg ragen, zurückzuschneiden. 
An öffentlichen Verkehrsflächen muss der Luftraum über der 
Fahrbahn 4,50 m, an Geh- und Radwegen 2,30 m hoch  von 
überhängenden Ästen freigehalten werden. 

 

  
 

 
 

  

 
  

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

Abb.: Das Lichtraumprofil an öffentlichen Straßen und Geh- bzw. 
Radwegen. 
  
Fußgänger und Radfahrer beschweren sich häufig, dass Geh- und 
Radwege aufgrund überhängender Äste nur eingeschränkt oder 
gar nicht benutzt werden können. Insbesondere nach dem Regen 
ragen die dann schweren Äste in die öffentliche Verkehrsfläche. 
Um Sichtbehinderungen ausschließen zu können, sind an Stra-
ßeneinmündungen und -Kreuzungen alle sichtbehindernden 
Grünanpflanzungen auf ca. 70 - 80 cm ab Fahrbahnoberkante 

zurückzuschneiden. Deshalb die Bitte an Grundstückseigentü-
mer und Mieter: Kontrollieren Sie bitte die Bepflanzung auf Ihrem 
Grundstück.
 

Notfall-Rufnummer Bauhof 
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: 
07529/9717-47

Geschwindigkeitsmessungen 
in Waldburg 

 

 

15.05.2023 Bildspitz 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
 Überschreitungen: 2 (0,7%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 81 km/h 
17.05.2023 Bannrieder Straße 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h 
 Überschreitungen: 4 (3,2%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 45 km/h
 

Kanalsanierung 2023 -  
kurzzeitige Verkehrsbehinderungen 
Ab Mitte Juni finden dieses Jahr über das gesamte Gemeinde-
gebiet verteilt arbeiten zur Kanlasanierung statt. 
Dabei werden jedoch keine Grabarbeiten notwendig sein. Ledig-
lich um die jeweiligen Schächte wird gearbeitet und dementspre-
chend auch abgesperrt werden müssen. Dies kann zu kurzzeitigen 
Verkehrsbehinderungen führen. Die ausführende Firma Geiger 
wird die Beeinträchtung zu gering wie möglich halten. Insbeon-
dere in engen Straßen wird jedoch eine Vollsperrung nötig sein. 
Betroffen hiervon sind v.a. vereinzelte Stellen in Greut, Sieberats-
reute und Waldburg. 
Wir bitten dies zu beachten und bedanken uns für Ihr Verständnis. 

gez. 
Gemeindeverwaltung Waldburg

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 09.06.2023
Redaktionsschluss: 05.06.2023, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Abfallwirtschaft
 

Juni 
1 Do   

2 Fr   

3 Sa Grünmüll/Wertstoff 

4 So   

5 Mo    

6 Di   

7 Mi Grünmüll/Wertstoff 

8 Do Fronleichnam 

9 Fr   

10 Sa   

11 So   

 

   
  

       

        
       

 
 

  
 

  
 

  
 

 
 

 
  

    

                                                                                  

 
     

   

  

  

 

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof:    
Grünmüll/Wertstoff (samstags)  08:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll/Wertstoff (mittwochs)  17:00 - 19:00 Uhr
  
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmeflä-
che ist das Entsorgen von Wertstoffe und Grünmüll untersagt. 
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg. 
  
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
-Bürgerbüro - 
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg: 
  
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85    - Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen  - 2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid    - 2360 
  
Nicht geleerte Tonnen 
- Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne  nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300  an. 
- Wurde Ihre Papiertonne nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an. Bei Fragen zur Gelben 
Tonne, wenden Sie sich bitte an Firma Knettenbrech +  
Gurdulic, Tel.: 08245 96655  oder  

 lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de 
Bürgermeisteramt

Fundamt
Aktuell abgegeben wurden:
- Fitnessuhr im Rathaus/Briefkasten (30.05.2023)
- Schlüsselbund mit Mappe am alten Sportplatz gefunden 
(26.05.2023)
Fundsachen können im Rathaus Büro Zi. 14 abgeholt werden.
 

Kindergartennachrichten

Kindergarten Vogelnest 
Projektwoche der Schulclubkinder 
Vom 08.05 - 12.05.2023 
Thema: Der Hund 
Endlich war es soweit, die Projektwoche konnte starten. Das 
Thema „Der Hund“ hatten die Kinder schon einige Wochen zuvor 

im Schulclub selbst gewählt. Jeder Morgen begann mit einem 
Begrüßungsritual: Um 8:45 Uhr betraten wir zum Lied „Tiere brau-
chen Freunde“ unseren Turnraum und setzten uns auf die Yoga-
matten. Nach einer kurzen Begrüßung stellten die Kinder ihre 
mitgebrachten „Hunde“ vor. Danach machten wir Yoga zu der 
Geschichte „Hund und Katze“. Wir vesperten jeden Tag gemein-
sam und bevor wir uns am Ende des Vormittages verabschiede-
ten, sangen wir das Lied „Hund und Floh“. In der gesamten Woche 
gab es verschiedene Angebote: Frau Wietschorke, die Mama von 
2 Schulclubkindern, kam mit ihrem Hund Paula. Sie benannte die 
Körperteile des Hundes und erzählte uns einiges über die Lebens-
weise, das Verhalten und die Aufgaben eines Hundes. Außerdem 
wurden uns interessante Kunststücke vorgeführt. Eine Hundema-
rionette wurde gebastelt, mit der die stolzen Hundebesitzer die 
folgenden Tage in unserem Hundeparadies spielen konnten. Die 
Kinder gestalteten ein Flechtblatt, das einen Hund darstellt. Mit 
dem Sachbilderbuch „Tiere im Einsatz“ erfuhren wir, dass Hunde 
verschiedene Ausbildungen haben können, wie Suchhund, Ret-
tungshund, Blindenhund, Schulhund, ... Außerdem lernten wir in 
einem Bilderbuch den legendären Bernhardinerhund Barry ken-
nen, der vor 200 Jahren in der Bergen um den Großen St. Bern-
hard über 40 Menschen rettete. In einer gemütlichen Leseecke 
fanden unsere interessierten Kinder weitere Bücher zum Thema 
Hund. Wir schauten uns Filme über Hunderassen und die Hun-
deschule an und so war es für die Kinder eine leichte Aufgabe 
einige Arbeitsblätter zu lösen, einen Hundeparcours aufzubauen 
und diesen in der Rollenverteilung Hundeführer und Hund zu 
bewältigen. Das Highlight der Woche war der Besuch der Mal-
teser Rettungshundestaffel. Drei Malteser Einsatzkräfte stellten 
uns den Suchhund Pepe vor. Sie erzählten uns von den Aufga-
ben mit ihren Hunden und dann ging es natürlich nach draußen 
um das Gehörte auch zu erleben. Hier durfte die Hündin Mile, 
die im Rettungshundeauto gewartet hatte, dazukommen. Zuerst 
wurde vorgeführt wie laut Mile bellt, wenn sie jemanden findet, 
der regungslos am Boden liegt. Danach wurden die Kinder in 2 
Gruppen geteilt. Eine Gruppe versteckte sich mit Lukas, einem 
Hundeführer der Malteser, im Schopf von Herrn Gehweiler. Mile 
musste sie suchen. Sie war natürlich erfolgreich und auch bei 
der 2. Gruppe die sich versteckte, hatte Pepe Erfolg. Nun hatten 
die Malteser noch eine Überraschung für die Kinder. Sie stellten 
uns den Welpe Kyo vor, die Kinder waren begeistert. Natürlich 
durften wir noch das Auto der Rettungshundestaffel anschauen 
und sogar die Sirene wurde eingeschaltet. Als Dankeschön san-
gen die Kinder unser Lied „Hund und Floh“ vor. Zum Abschluss 
der Projektwoche, die viel zu schnell verging, gab es ein beson-
deres „Festessen“: ein Brötchen in der Form eines Hundekopfes 
mit einer Saitenwurst in der Schnauze und zum Mitnehmen einen 
Schokoladenhund, zusammengesetzt aus verschiedenen Süßig-
keiten. Wir möchten uns ganz herzlich bei Frau Wietschorke 
und Paula bedanken, mit ihnen konnten wir uns am 1. Tag sehr 
anschaulich und interessant auf das Thema Hund einstimmen. 
Wir bedanken uns bei Herrn der für jedes Kind eine Hundefigur 
mit seinem 3D-Drucker angefertigt hat. Ein Dankeschön an Herrn 
Gehweiler, der uns seinen Holzschopf für die Suchaktion überlas-
sen hat. Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Einsatzkräf-
ten der Malteser Rettungshundestaffel für ihre beeindruckende 
Mitgestaltung eines Vormittages unserer Projektwoche. 
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Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkrei-
ses: 
Termin: Donnerstag, 27.  Juli  2023 
Uhrzeit: 19 Uhr 

Ort: Hotel Krone Waldburg 
Wir lesen bis dahin und reden über: 
Zur See 
Autorin: Dörte Hansen 

Klappentext: 
Die Fähre braucht vom Festland eine Stunde auf die kleine Nord-
seeinsel, manchmal länger, je nach Wellengang. Hier lebt seit fast 
300 Jahren die Familie Sander. Drei Kinder hat Hanne großge-
zogen, ihr Mann hat die Familie und die Seefahrt aufgegeben. 
Nun hat ihr Ältester sein Kapitänspatent verloren, ist gequält von 
Ahnungen und Flutstatistiken und wartet auf den schwersten aller 
Stürme. Tochter Eske, die im Seniorenheim Seeleute und Wit-
wen pflegt, fürchtet die Touristenströme mehr als das Wasser, 
weil mit ihnen die Inselkultur längst zur Folklore verkommt. Nur 
Henrik, die Jüngste ist mit sich im Reinen. Er ist der erste Mann 
in der Familie, den es nie auf ein Schiff gezogen hat, nur immer 
an den Strand, wo er Treibgut sammelt. Im Laufe eines Jahres 
verändert sich das Leben der Familie Sander von Grund auf, erst 
kaum spürbar, dann mit voller Wucht. 

Für den Lesekreis 
Roswitha Wieczorek
 

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst 01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033 
Rettungsdienst: 112 
Krankentransport: 19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 03.06.2023 
Allgäu-Apotheke Vogt 
Wangener Str. 3, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 77 32 

Sonntag, 04.06.2023 
Hochberg-Apotheke 
Hochbergstr. 6, 88213 Ravensburg (Weststadt) 
Tel. 0751 - 9 68 66

 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de

 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Dietmar Brauchle (Leiter des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760
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Netzwerk Senioren

Termine für Juni „Aktive Senioren“

 2. Juni  Gesprächsreihe mit H. Thonnet  16.00 Uhr
 5. Juni  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
 6. Juni  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
12. Juni  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
13. Juni  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
13. Juni  Pedelec-Radfahren
 „rund um Waldburg“  14.00 Uhr
13. Juni  Englisch-Conversation  18.00 Uhr
15. Juni  Meditation  18.00 Uhr
19. Juni  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
20. Juni  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
20. Juni  E-Bike-Ausfahrt  11.00 Uhr
22. Juni  Wandern  14.00 Uhr
26. Juni  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
27. Juni  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
27. Juni  Treffen der Musikfreunde  10.00 Uhr
27. Juni  Englisch-Conversation  18.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 

Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“.

Gesprächsrunde im Juni mit Herrn Thonnet
Wir treffen uns einmal im Monat in netter 
Runde, um miteinander zu reden und Gedan-
ken auszutauschen. Die Themen richten sich 
nach den Wünschen der Besucher.
Ich freue mich auf anregende Gespräche mit 
Ihnen.

Unser nächstes Treffen findet am 
Freitag, 2. Juni 2023 um 16.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abele- 
Straße 4 statt.

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“
•  Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg
• Termin: Montag, 5. Juni 2023 um 13.30 Uhr

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 
melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich. Treffen und Start am Dorfplatz.
Termin: 
Dienstag, 6. Juni 2023 von 9.30 – 14.00 Uhr
Neulinge sind immer willkommen, auch ohne 
große Erfahrung in der Gruppe zu fahren. Wir 

werden uns langsam steigern nach dem Motto „Der Schwächste 
ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von 
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen.
Infos: Norbert Späth, Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

      

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Start 12. Juni 2023: 
Neuer Bürgerfahrdienst in Waldburg

Wer kann mitfahren?
Volljährige Personen, die in der Mobilität eingeschränkt sind und  
daher nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr fahren  
können.
Alle, die ihre Termine und Verabredungen nicht mit dem ÖPNV  
erreichen können.
Für Fahrten von Zuhause zum Mittagstisch, Spieletreff, Engli-
schunterricht, Friedhof, Seniorennachmittag usw.

Wie kann die Fahrt angemeldet werden?
Telefonische Anmeldung unter Tel. 0151/26656124

Anmeldung dienstags bis donnerstags von
9.00 – 11.00 Uhr, mindestens 2 Tage im Voraus.

Was kostet es?
Fahrgäste zahlen an die Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 

von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.

Kirchliche Nachrichten
Was uns verbindet: 
Eine Entdeckungstour rund um die evan-
gelische und katholische Kirche in Vogt 
Von 8. bis 13. Juni laden wir Familien mit ihren 
Kindern herzlich ein, die katholische Kirche St. 
Anna sowie die evangelische Christuskirche 
zu erkunden. An Stationen zu Taufbecken, 

Glocke, Kerzen und anderem entdeckt ihr Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede zwischen den beiden Kirchen. Dazu seid ihr von 
einer Kirche zur anderen unterwegs. Bringt bitte eine Tasche mit, 
um die „Schätze“, die ihr findet, mitnehmen zu können. 
Wir freuen uns auf kleine und große Entdecker! 
Euer ökumenisches Kinderkirchteam 
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei Ulrike Boss  
(ulrike.boss@elkw.de).
 
Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 1. Juni bis Sonntag, 11. Juni 2023 
  
V:  St. Anna, Vogt * W:  St. Magnus, Waldburg * H:  St. Cassian, 
Hannober 

Donnerstag, 1. Juni 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 2. Juni – Herz-Jesu-Freitag 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion 
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille 
H 16:00 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 3. Juni 
H 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 4. Juni – Dreifaltigkeitssonntag 
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
V 10:15 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor 
Dienstag, 6. Juni 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
W 18:00 Uhr Stille Anbetung 
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Donnerstag, 8. Juni - Fronleichnam  
V 08:30 Uhr  Festgottesdienst zu Fronleichnam mit dem 

Kirchenchor, 
   anschl. Prozession und Frühschoppen hinter 

der Kirche 
Freitag, 9. Juni  
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
W 17:00 Uhr Miniprobe für Fronleichnam 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 10. Juni 
V 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 11. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:30 Uhr  Festgottesdienst zu Fronleichnam, anschlie-

ßend Prozession
 

 
WALDBURG  
Sonntag, 04.06.2023 
08:45 Uhr Ida Bösch – Anna Bösch 
 Jodok Weber – Magdalena Weber 
Freitag, 09.06.2023 
17:00 Uhr Probe für Fronleichnam 
Sonntag, 11.06.2023 - Fronleichnam 
08:30 Uhr PFLICHT FÜR ALLE MINISTRANTEN 
Sonntag, 18.06.2023 
08:45 Uhr Miriam Platzer – Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt – Leonard Daß 
Freitag, 23.06.2023 - Schülergottesdienst 
08:00 Uhr Benedikt Moosmann – Niklas Wagner 
 Jannik Reihs – Joachim Platzer 
 Leonard Daß 
  
Änderung: 
Sonntag, 25.06.2023 
09:30 Uhr Max Locher – Anna Weber 
 Jodok Weber – Magdalena Weber 
Samstag, 01.07.2023 – Trauung 
13:30 Uhr Joachim Platzer – Miriam Platzer 
Sonntag, 02.07.2023 
10:15 Uhr Lorenz Moosmann – Jonas Moosmann 
 Benedikt Moosmann – Niklas Wagner 
11:30 Uhr – Taufe Benedikt Moosmann – Niklas Wagner 
Sonntag, 09.07.2023 
08:45 Uhr Anne Seeger – Maike Fischer 
 Felicitas Egger – Julia Wegmann 
Samstag, 15.07.2023 
14:00 Uhr – Trauung Jannik Reihs – Max Keppeler 
18:30 Uhr Miriam Platzer – Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt – Leonard Daß 
Sonntag, 23.07.2023 – Wort-Gottes-Feier 
10:15 Uhr Mia Jung – Sophie Reck    
Sonntag, 30.07.2023 
08:45 Uhr Simon Hämmerle – Samuel Preiser 
 Ida Bösch – Anna Bösch 
  
HANNOBER 
Samstag, 03.06.2023 
18:30 Uhr Marlena – Silja 
Samstag, 17.06.2023 
18:30 Uhr Johanna – Paul 
Samstag, 24.06.2023 
18:30 Uhr Sarah - Helena 
Sonntag, 02.07.2023 
08:45 Uhr Ruth – Pius 
Samstag, 08.07.2023 
18:30 Uhr Marlena – Silja 
Sonntag, 16.07.2023 
10:15 Uhr Johanna – Paul 
Sonntag, 23.07.2023 
08:45 Uhr Veit – Helena 

Samstag, 29.07.2023 
18:30 Uhr Ruth – Pius
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags 20:00 Uhr Kirchenchor 
01.06.2023 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
12.06.2023 18:00 Uhr Bibel teilen
 
Jumi-Hütte 2023 
Am Freitag, den 12.Mai 2023, sind wir auf die Jumi Hütte nach 
Eglofs gefahren. Das Motto war „Reise um die Welt“, deswegen 
wurde das ganze Wochenende mit Spielen und Attraktionen aus 
der ganzen Welt gestaltet. Am Freitagabend mussten wir wäh-
rend einer Nachtwanderung ein spannendes Rätsel lösen, wobei 
wir Menschen aus der ganzen Welt getroffen haben. Nach einer 
Rally-Weltreise am Samstagvormittag, gab es ein spannendes 
Nachmittagsprogramm. Der Tag endete mit einem bunten Abend 
und einem wunderschönen Expuls. am Sonntag bereiteten wir 
gemeinsam einen Gottesdienst vor, welchen wir anschließend 
hielten und verabschiedeten uns mit einer großen Tschüs-Runde. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Jumi Hütte. 
Eure Jumis

„Was feiert ihr an Fronleichnam?“ 
Die Frage bekommen Katholiken oft zu hören und meistens den-
ken die Fragenden an etwas mit Tod und Leiche. Das liegt an 
dem Wort „Fronleichnam“, das aus dem Mittelhochdeutschen 
stammt und sich aus „vron“ (Herr) und „licham“ (lebendiger Leib) 
zusammensetzt. Mit der Leiche Jesu hat das Fest also nichts zu 
tun, sondern die Kirche erinnert sich an diesem Tag an die Ein-
setzung des sogenannten Altarsakramentes. In der Eucharis-
tie feiern die Katholiken die leibliche Gegenwart Jesu in Form 
von Brot und Wein. Eigentlich wäre wegen des „Letzten Abend-
mahls“ der Gründonnerstag der geeignetste Zeitpunkt für Fron-
leichnam gewesen. Doch wegen der stillen Karwoche, zu der 
fröhliche Straßenumzüge nicht passen, wählte man den zwei-
ten Donnerstag nach Pfingsten als Datum. Da wird die bleibende 
Gegenwart Christi im Sakrament in festlicher Freude gefeiert. Das 
geschieht mit zwei Schwerpunkten: Die Feier der Eucharistie am 
Morgen des Fronleichnamtags und die anschließende Prozes-
sion, bei der es um die bleibende Gegenwart Christi in dem Sak-
rament geht. Bei der Prozession wird der Leib Christi in Form der 
gewandelten Hostie durch die Straßen und Felder getragen. Die 
Hostie befindet sich in einer Monstranz, einem mit Gold und teil-
weise auch Edelsteinen verzierten liturgischen Zeigegefäß, das 
häufig überdacht ist von einem Stoffbaldachin, dem sogenann-
ten Himmel, der von einigen Gemeindemitgliedern getragen wird. 
Die Gemeinde folgt dem Priester, trägt Fahnen und Blumenge-
stecke, wird meist begleitet von der Musikapelle, singt kirchliche 
Lieder und hält an verschiedenen Stationen, die oft mit bunten 
Blumenteppichen verziert sind. Mit der Fronleichnamsprozession 
knüpfen die Christen an die lange katholische Tradition der Flu-
rumgänge an, bei denen Gläubige schon im Mittelalter ihre Fel-
der, Wälder und später auch Städte segneten. 
Wir feiern die Eucharistie mit anschließender Prozession am 
Fronleichnamstag in Vogt, 8. Juni 2023, um 8.30 Uhr und am 
Sonntag, 11. Juni 2023, 8.30 Uhr in Waldburg.
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Quelle:www.katholisch.de

 

Einladung zum  
2. „Abend der Freude“ 
Nach einem ganz wunderbaren 
„Abend der Freude“ im Februar kam 
der Wunsch auf, wieder einmal so 

einen Begegnungsabend, einen „Stammtisch“, zu machen, bei 
dem alle, gleich welchen Alters, Konfession, Religion, Wohnorts 
oder Stands, willkommen sind. Wichtig an diesem Abend war 
es und ist es auch dieses Mal, dass das Lamentieren, Wehkla-
gen und Schimpfen keinen Raum bekommen. Es soll ein Abend 
der Freude sein, der uns gut tut und positiv stimmt, was gerade 
in dieser Zeit sehr wichtig und in der vieles so schwer auf einem 
lastet und im Umbruch ist. Der Abend lebt von Erzählungen von 
wunderbaren Begebenheiten und schönen Erlebnissen, die zum 
Schmunzeln einladen, eben einfach von schönen Momenten, über 
die sie selber gelacht haben und die sie gerne weiter erzählen 
möchten. Es ist doch schön, andere an seiner Freude teilhaben 
zu lassen. Auch ein guter Witz ist immer willkommen. Vielleicht, 
wenn es uns danach ist, dann singen wir auch mal Volkslieder. 
Ein schönes Miteinander ist wie Öl im Getriebe des Alltags, macht 
das Beieinander wohltuend und stärkt das Füreinander nachhal-
tig. Kommen Sie einfach vorbei. Es lohnt sich! 
  
Treffpunkt ist wieder im Kongo, Wieser (Gasthaus Grüner Baum), 
am Freitag, 16. Juni 2023 um 18 Uhr. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle
 

„Rosenkranz für den Frieden“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmä-
ßig am Donnerstag, um 18 Uhr in der 
Kirche St. Magnus, Waldburg und am 
Freitag, um 15 Uhr in der Kirche St. 
Anna, Vogt  (mit Ausnahme am ersten 
Freitag im Monat, da findet wie gewohnt 
um 15 Uhr die Oase der Stille statt) der 

Rosenkranz gebetet. Die Beterinnen und Beter werden ihn mit 
dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich 
diesem Gebet um den Frieden in der Ukraine anschließen möchte, 
ist herzlich eingeladen.
 

Pilger-Exerzitien im Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe 
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe vom 5. – 9. Juli 2023 und vom 6. 
– 10. September 2023 ein. Die Pilger haben Gele-

genheit, das gewöhnliche Leben zu unterbrechen, sich inner-
lich und äußerlich auf den Weg zu machen, Gottes Spuren in der 
Schöpfung und im eigenen Leben bewusster wahrzunehmen und 
damit Leib und Seele etwas Gutes zu tun. Drei Pilgerwege von 16 
bis 18 km und ein Pilgerweg von ca. 6 km führen durch Wald und 
Flur in der Umgebung der Liebfrauenhöhe. Stationen in Kirchen, 
Kapellen und an Wegkreuzen sowie Weggebete, Impulse und das 
Gehen in Stille geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott zu fin-
den und neue Kraft zu schöpfen. Peter Volk und Schwester M. 
Annjetta Hirscher begleiten die Pilger-Exerzitien. Übernachtung 
und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum.
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrau-
enhoehe.de 

++++++++++++++++++ 

Freudenfest für junge Christen - Kommunionkinder-Tag 
Zum „Freudenfest für junge Christen“ lädt das Schönstatt-Zen-
trum Liebfrauenhöhe am Sonntag, dem 23. Juli 2023, ein. Mäd-
chen und Jungen im Alter von 8 – 11 Jahren, besonders die 
Erstkommunionkinder dieses und des vergangenen Jahres und 
ihre Familien, sind dazu herzlich willkommen. Es gibt ein vielfäl-
tiges Programm mit Theater, Gesprächskreisen, Bastelangebot, 
Spielstraße und einer Eucharistiefeier. Für die Erwachsenen wird 
parallel dazu eigenes Programm angeboten. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, 07457/72-300 oder -300, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 

+++++++++++++++++++++++++ 

Pilgerfahrt nach Schönstatt vom 17. – 19. Oktober 2023 
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt die Schönstatt-Bewe-
gung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart vom 17. – 19. Oktober 
alle Interessierten herzlich ein. Ziel ist die kleine Schönstatt-Ka-
pelle bei Vallendar am Rhein, das sogenannte Urheiligtum. Die Pil-
gerfahrt ist eine gute Gelegenheit, Dank und Freude mitzubringen, 
Sorgen in größere Hände zu legen und neue Kraft für den Alltag 
zu schöpfen. Zum Programm gehören die als Pilgerfahrt gestal-
tete Busfahrt, gemeinsame Eucharistiefeiern sowie ein vielfältiges 
Alternativangebot mit Impulsen, Führungen und Gebetszeiten.
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 
  
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe - Wallfahrtsbüro Schwester 
M. Annjetta Hirscher Liebfrauenhöhe 5 72108 Rottenburg a. N. 
07457 72-301 www.liebfrauenhoehe.de

Es war einmal – Kreatives Schreiben und 
die Kraft der Märchen
Die Kinderbuchautorin Antje Tresp-Welte bietet im Rah-
men des Programms der Katholischen Erwachsenen-

bildung Kreis Ravensburg am 16. Juni von 14 bis 17 Uhr den 
Workshop „Es war einmal – Kreatives Schreiben und die Kraft der 
Märchen“ an. Die Veranstaltung findet in den Räumen in der All-
mandstraße 10 in Ravensburg statt. Die Kursgebühr beträgt 20 
€. Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.de erforderlich. 
Märchen behandeln Themen wie den Kampf zwischen Gut und 
Böse. Fantastische Figuren wie Hexen, Elfen und Zauberer sind 
der Stoff, aus dem gute Geschichten sind. In diesem Workshop 
wird diese märchenhafte Welt näher betrachtet. Anhand verschie-
dener Methoden des kreativen Schreibens entdecken die Teilneh-
menden ihre eigne Fantasie, probieren Zugänge wie das Interview 
einer Märchenfigur aus und schreiben schließlich ihr eigenes Mär-
chen. Richtig oder falsch gibt es dabei nicht – allein die eigene 
Intuition bildet den Maßstab für das persönliche Schreiben. Als 
Leiterin für kreatives und therapeutisches Schreiben vermittelt 
die Referentin ihr Wissen mit viel Sachverstand. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Mehrgeneratio-
nenhaus Weinbergstraße / Rahlentreff statt. 

********** 
Vater-Kind-Abenteuer – Pilgerwanderung mit Übernachtung 
unterm Sternenzelt
Martin Schupp und Dr. Michael Schindler wandern mit Vätern und 
Kinder am Samstag, 17. Juni im Rahmen einer Veranstaltung der 
Katholischen Erwachsenenbildung in die Nacht hinein. Nach einer 
Übernachtung unterm Sternenzelt kehrt die Gruppe am Sonntag, 
18.Juni wieder zurück. Eine Anmeldung ist erforderlich. Die Kos-
ten betragen 15 € pro Person. 
Gemeinsam wandern die Teilnehmenden in den Abend und erle-
ben den Sonnenuntergang. Anschließend sammeln sich alle um 
ein Feuer, spielen, singen und reden. Übernachtet wird im Freien. 
Deshalb findet die Wanderung nur bei trockenem Wetter statt. 
Teilnehmen können Väter mit Kindern oder Großväter mit Enkeln 
ab acht Jahren. Die Tour wird mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
geplant. Der Treffpunkt in der Region Bodensee-Oberschwabe, 
die Strecke und die genaue Abfahrtszeit werden noch mitgeteilt. 
Bitte beachten: Jeder, der den Weg mitgeht, muss einzeln ange-
meldet werden. Der Kurspreis versteht sich pro teilnehmende 
Person. Kooperationspartner dieser Veranstaltung ist die Seelsor-
geeinheit Ravensburg Mitte. Die Veranstaltung wird bezuschusst 
durch das Programm STÄRKE +. 
Anmeldungen werden auf www.keb-rv.de entgegengenommen. 
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Eine Reise durch vier Sternennächte im Buch Genesis
Barbara Janz-Spaeth, Referentin für Bibelpastoral bei der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart, nimmt Teilnehmende am 20.Juni um 
19 Uhr in ihrem Online-Kurs mit Texten auf eine Reise durch die 
biblischen Sternennächte. Grundlage sind die Texte aus dem 
Buch Genesis. 
Was bringen die Himmelslichter auf unseren Wegen zum Leuch-
ten? Worauf weisen sie uns hin? Die Referentin betrachtet gemein-
sam mit den Teilnehmenden Texte, die in der Nacht den Weg 
weisen oder ganz neue Horizonte eröffnen. 
Es sind ein Mikrofon oder eine Videokamera erforderlich. Kurz vor 
der Veranstaltung erhalten angemeldete Teilnehmende einen Link 
zu Einwahl und eine Anleitung für das Videokonferenztool ZOOM. 
Bitte bei der Anmeldung E-Mail Adresse mit angeben. 
Der Kurs ist grundsätzlich kostenfrei. Die Veranstalter freuen sich 
über die Überweisung eines freiwilligen Teilnahmebeitrags. 
Anmeldungen werden auf www.keb-rv.de entgegengenommen. 
  
Die Kontaktdaten zur Anmeldung lauten: 
Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V., All-
mandstraße 10, 88212 Ravensburg, E-Mail: info@keb-rv.de, Tel. 
0751/3616130. Eine Anmeldung per Internet ist auf www.keb-rv.
de möglich.
 

Etwas zum Nachdenken!
  
Es gibt Menschen, die wie Kirchenfenster Gottes Liebe in ihrer 
bunten Vielfalt zum Leuchten bringen. 

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“ (Sach 4,6b) 
  
Beim Wochenspruch für diese Woche kann man getrost eine 
Verbindung ziehen zum Fest des Heiligen Geistes vergangenes 
Wochenende. Der Prophet Sacharja („der Herr hat sich erinnert“) 
hatte den Satz ursprünglich zwar in anderem Zusammenhang 
verkündet und Jahrhunderte vor den Ereignissen um Karfreitag, 
Ostern, Himmelfahrt und schließlich Pfingsten. Aber die Anhänger 
Jesu, dem man nach seiner Auferstehung den Ehrentitel „Chris-
tus“ („der Gesalbte“) gab, erlebten in ihrer Zeit auch für sich eine 
Neubelebung. Über ihren Köpfen, so wird geschildert, flammte 
förmlich etwas auf wie Feuer: neue Kraft, neues Vertrauen, neuer 
Mut. Gottes Heiliger Geist belebte und bestärkte sie. Die Apos-
tel wurden „begeistert“ und konnten frei und kraftvoll reden und 
wirken. Viele, die eigentlich zum Erntefest in die Hauptstadt Jeru-
salem gekommen waren, hörten zu. Auch Menschen mit ande-
rer Sprache, anderem geprägt Sein, anderen Überzeugungen. 
Sie konnten aber doch verstehen, konnten Vertrauen fassen und 
viele machten sich gemeinsam auf den Weg, geleitet und bestärkt 
durch den neuen Glauben. 
Man kann den Prophetenspruch lesen im Zusammenhang seiner 
Zeit vor rund zweieinhalb Jahrtausenden. Man kann ihn bezie-
hen auf das Geschehen beim ersten Pfingstfest in Jerusalem. 
Und man kann ihn auch überdenken auf unsere heutige Zeit hin: 
Manchmal wünschte ich, es gäbe weniger Reden von „Heer oder 
Kraft“, aber mehr gemeinsames Hören, gemeinsames Suchen 
nach einem neuen und anderen Geist und Weg - für das Leben 
in dieser Welt mit ihrer Vielfalt an Menschen, Fragen und Aufga-
ben, vielerlei drängenden Notwendigkeiten und Bedrohungen. 
Pfarrer Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 02. Juni 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Anmeldun-

gen bitte bis Mittwoch 12 Uhr 
Sonntag, 04. Juni, Trinitatis 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind seiner 
Ehre voll. Jes 6,3 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kantin Dorothee Stiehler 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Prädikantin Dorothee Stiehler 
 Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt 
Dienstag, 06. Juni 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemeinde-

haus Vogt 
Freitag, 09. Juni 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 11. Juni, 1.So.n.Trinitatis 
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich. Luk 10,16 
09.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchentag in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst zum Kirchentag  in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrerin Boss 
 Das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt 
                       __________ 
  
Aus dem Kirchengemeinderat 
Bericht aus der Sitzung vom 23.5.23 
In unserer Sitzung ging es um vielfältige Entwicklungen. 
Unser Regenbogenschaf  vor der offenen Kirche Atzenweiler, 
das für Offenheit und Vielfalt und noch viel mehr steht, wurde lei-
der mutwillig (falsches Wort!) zerschlagen. Es soll wieder „belebt“ 
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werden und in neuem Glanz erstrahlen. Viele ermutigende Bot-
schaften und auch Spenden haben wir erhalten. Vielen Dank! 
Frau Schulz, aus den Lebensräumen Waldburg, stellte uns den 
Bürgerfahrdienst in Waldburg vor, der mobilitätseingeschränk-
ten Menschen neue Teilhabe am sozialen Leben ermöglichen 
kann. Ein Projekt im Werden, das uns sehr beeindruckt hat, das 
Schule machen kann. Wohnen Sie in Waldburg und haben Sie 
Interesse daran, entweder selbst gefahren zu werden oder aber 
andere ehrenamtlich zu fahren, dann können Sie sich direkt an 
Fr Schulz wenden und mehr Informationen erhalten. 
Unsere neue homepage ist in Vorbereitung und nimmt immer 
mehr Gestalt an. Seien Sie gespannt. 
In Atzenweiler werden neue Räume entstehen. Raum für Fan-
tasie ist schon jetzt reichlich da, es wird von Sitzung zu Sitzung 
konkreter. Erste Genehmigungs- und Finanzierungsanträge bei 
der Bezirkssynode und dem Oberkirchenrat sind auf den Weg 
gebracht. 
Und wir werden feiern. Unser Gemeindefest ist in Vorbereitung, 
hier sind wieder viele fleißige Hände und Köpfe gefragt. Am Sonn-
tag 2.Juli 2023 sind Sie alle eingeladen. Kommen Sie, dieses 
Jahr nach Atzenweiler! 
Das letzte Thema des Abends erfordert allerdings manchen Opti-
mismus oder festen Glauben, um Gutes erwarten zu lassen. Der 
Pfarrplan 2030 wird die Zahl unserer Pfarrer auch in unserem 
Kirchenbezirk massiv kürzen, was personelle und strukturelle 
Änderungen unabdingbar machen wird. Das Ehrenamt wird einen 
noch höheren Stellenwert einnehmen. In diesem Prozess sind wir 
durch unsere Vertreter in der Synode gut informiert und wir wer-
den uns den Anforderungen, die dann konkret auch auf unsere 
Kirchengemeinde zukommen werden, in positiver Weise stellen. 
Helmut Mielke, Kirchengemeinderat 
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht geöff-
net. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der Code 
für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Ausflug zum Weinfest Meersburg - 2023  
Liebe Narren, 
der diesjährige Ausflug führt uns auf das Weinfest nach Meersburg. 
Am 09.09.2023 werden wir ab ca. 16:00 Uhr mit dem Bus nach 
Meersburg aufs Weinfest fahren. 
Die Kosten für den Ausflug belaufen sich pro Person für Hin- und 
Rückreise sowie Eintritt auf das Weinfest auf 10,00 €. 
Der Betrag wird mittels Lastschrift von euren Konten vor Beginn 
des Ausfluges eingezogen. Anmeldeschluss ist der 15.08.2023. 
Wir bitten euch jedoch darum, für eine bessere Planung bzgl. 
Busse und Co., bei umgehendem Interesse, direkt eine Anmel-
dung zu versenden. 
Anmelden könnt Ihr euch bei Katja unter folgender E-Mail Adresse: 
kassier@waldburg-burgnarren.de 
Über zahlreiche Anmeldungen für einen närrischen Ausflug nach 
Meersburg freuen wir uns sehr. 
Bis Bald! 
Euer Elferrat

 

Landjugend
Waldburg
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FV Waldburg
News vom Spielfeld 
Team 2 gewohnt souverän - 
Team 1 unterliegt mit 4:2.
 

Spielbericht: SV Haisterkirch I -
SG Waldburg/Grünkraut I 4:2 (2:0) 
Mit dem SV Haisterkirch stand Team 1 ein schwerer Gegner vor 
der Brust. Der Gastgeber musste, um noch Chancen auf die Rele-
gation zu erhalten, unbedingt gewinnen. Auf Seiten der SG war 
einem bewusst, dass auch der SV Haisterkirch nicht unschlagbar 
ist. Mit dieser Einstellung ging man ins Spiel. Die ersten richtig 
dicken 100 prozentigen Chancen hatte schließlich auch unsere 
SG. Marian Köbach, Marius Müller und Niklas Sterk scheiterten 
aber allesamt am Torhüter des SVH. Leider verpasste man es in 
diesen Aktionen einen Treffer zu erzielen. DIes hatte zur Folge, 
dass der SV Haisterkirch durch eine Standardsituation in Füh-
rung gehen konnte. Nach einer Ecke und einem klaren Foulspiel 
an SG Torhüter Moritz Hübschle erzielte der SVH das 1:0. Den 
vermeintlichen Ausgleich durch Frank Burgenmeister pfiff der 
Schiedsrichter nach vermeintlicher Abseitsstellung wieder zurück. 
Nur kurze Zeit später folgte per Handelfmeter das 2:0. Zu diesem 
Zeitpunkt war diese Führung für Haisterkirch mehr als schmei-
chelhaft. Nach der Pause spielte unsere SG weiter mutig mit und 
nach vorne, musste aber sogar noch das 3 und 4:0 hinnehmen. 
Wer nun dachte, die SG falle auseinander hatte sich getäuscht. 
Innerhalb von drei Spielminuten konnte man in der 73. und 76. 
Spielminute zwei Anschlusstreffer erzielen. Erst verkürzte Niklas 
Sterk per Foulelfmeter, anschließend erzielte Frank Burgenmeis-
ter das 2:4 aus Sicht der Gäste. Der SV Haisterkirch begann zu 
diesem Zeitpunkt ordentlich zu schwimmen, konnte aber das 4:2 
mehr oder weniger routiniert herunter spielen. 
  
Kader: Moritz Hübschle, Fabian Brugger, Daniel Erb, Julian Ruedi, 
Henri Lachenmayer, Marius Müller, Niklas Sterk, Frank Burgen-
meister, Ludwig Müller, Tobias Schuster, Marian Köbach, Julius 
Igel, Philipp Roessler, Moritz Miller, Florian Locher, Yannick Reine-
cke
 
Vorschau Aktive 
Englische Woche für Team 1. Am Donnerstag geht es im Nachhol-
spiel gegen die TSG Bad Wurzach. Am Sonntag steht für Team 1 
ein Auswärtsspiel in Eschach, für Team 2 ein Spiel in Alttann an.
 

Was sonst noch 
                 interessiert

Schwäbischer Albverein 
OG Vogt/Waldburg 
Wanderung am Sonntag 04.06.2023 zur Wäscherin 
Wir starten unsere Wanderung am Parkplatz der Kletterhalle/Feu-
erwehrhaus in Esseratsweiler. 
Von dort verläuft die Wanderung fast ausschließlich auf Naturwe-
gen im Gebiet des Frauenholz zwischen Greit, Höhenreute und 
Esseratsweiler. Bei der Sage von der Wäscherin am Wäscherloch 
wird ein Stopp eingelegt. 
Die Gehzeit beträgt 2,5 Stunden. Zur Wanderung sind wie immer 
auch Gäste eingeladen. 
Einkehr ist vorgesehen.  
Treffpunkt: Vogt Rathausplatz  13.00  Uhr 
Fahrstrecke: 25 km  einfach 
Bei evtl. Fragen einfach anrufen. 
Marga Buck  07529/3340
 
Kinderferienprogramm auf Schloss Waldburg in 
den Pfingstferien! 
Erlebt spannende Abenteuer auf Schloss Waldburg!  
In den Pfingstferien bieten wir täglich eine aufregende Gespens-
terrallye mit unserem liebenswerten Schlossgespenst „Schorsch“. 
Begleitet von Rätseln begebt ihr euch auf die Suche nach dem 
verschwundenen Schatz. Für die richtige Antwort gibt es dann 
einen Goldenen Schokotaler.
Außerdem haben wir um 14.00 Uhr täglich eine Kinderführung 
durch die beeindruckende Drei Kaiser Burg. Taucht ein in vergan-
gene Zeiten, erkundet den prachtvollen Rittersaal, die Aussichts-
plattform der Waldburg und hört fesselnde Geschichten über die 
Burg und ihre Bewohner. 
Das Kinderferienprogramm auf Schloss Waldburg verspricht 
Spaß, Spannung und eine Menge Wissen. Kommt vorbei und 
erlebt unvergessliche Ferientage voller Abenteuer! 
Termin: Pfingstferien bis zum 11.06.2023 (nur Montag, 05.06.2023 
geschlossen)
Ort: Schloss Waldburg Amtzeller Str. 7 88289 Waldburg (Parkplatz)
Uhrzeit: 10.00 -18.00 Uhr
• Gespensterrallye: Täglich jederzeit
• Kinderführung durch die Drei Kaiser Burg: Täglich in den Pfingst-
ferien um 14.00 Uhr
(nur Montag, 05.06.2023 geschlossen)
Wir freuen uns auf euch!
 

Gemeinde Schlier Stellenausschreibung 
Die Kath. Kindertagesstätte St. Martin bietet für das Kindergar-

tenjahr 2023/2024 eine Stelle zur Ausübung für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr  
oder 

Freiwilliges Ökologisches Jahr  
  

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann melde Dich gleich in unserer Einrichtung: 
Kita St. Martin Schlier (Frau Faißt): 07529 3632 

LeitungStMartin.Schlier@kiga.drs.de
 

Verein Kunst & Kultur rund um Karsee 
Führung durch die Treppenhausgalerie in Karsee. 
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee = KuK e.V. bietet am 
Samstag, 3. Juni um 17 Uhr eine öffentliche kostenlose Füh-
rung durch die derzeitige Ausstellung „4 Künstlerinnen = 4 Kunst-
perspektiven“ an. Die Künstlerinnen das sind zweimal Mutter 
und Tochter. Gertrud Feuerstein sen. und Gertrud Feuerstein 
jun., Gisela Wulz und Verena Wulz. Wir sehen in Karsee vielfäl-
tige Bildgeschichten, wir begegnen mutigen Frauen-Biographien, 
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wir blicken auf vertraute Landschaften, wir tauchen ein in fremde 
Träume, wir verlieren uns in Ornamenten und wir lassen auch ein-
fach nur unsere Seele baumeln. Zur Einstimmung servieren wir 
einen Aperitif. www.skulpturenweg.info
 
Bauernhausmuseum Wolfegg 
Klöppeln, Spinnen, Schauhüten: Schaf- und Handarbeitstag 
und Pfingstferienprogramm 
Pfingstferienprogramm bis 6.6. immer dienstags und don-
nerstags im Bauernhaus-Museum Allgäu- Oberschwaben 
in Wolfegg. Start ist am Pfingstmontag mit dem „Schaf- und 
Handarbeitstag“. Der krönende Abschluss ist dann am Sonn-
tag, 11.6. mit dem Erlebnistag „Vom Acker in den Topf“. 
In den Pfingsferien noch nichts vor? Dann auf ins Bauernhaus 
Museum in Wolfegg. Das Pfingstprogramm startet mit dem 
„Schaf- und Handarbeitstag“ an Pfingstmontag 29.05. und setzt 
sich mit einem vielfältigen Kinder- und Familienprogramm in den 
Ferien fort. 

Es ist viel geboten beim „Schaf- und Handarbeitstag“: Klöppeln, 
Häkeln, Stricken, Nähen - diese Tätigkeiten spielten im bäuerli-
chen Leben früherer Jahrhunderte, als es Kleidung und Textilien 
noch nicht von der Stange zu kaufen gab, eine wichtige Rolle. Die 
Handarbeiten wurden vor allem zu den Tages- und Jahreszeiten 
erledigt, wenn auf dem Feld und im Hof keine Arbeiten verrichtet 
werden konnten. Es war die typische Beschäftigung am Abend 
und im Winter, Müßiggang gab es also selten. Die fast schon ver-
gessene Handarbeitskunst Klöppeln und vieles mehr lernt man 
bei den Damen, die stricken, stopfen, häkeln, klöppeln, nähen... 
Vor der Erfindung synthetischer Textilien bildete Schafwolle die 
Grundlage vieler Kleidungsstücke. Der Schafscherer zeigt im 
Museum das Scheren der Schafe. Selbstvermarkter bieten hand-
gefertigte Textilien und Kleidungsstücke sowie Produkte rund 
ums Schaf feil. Ohne Worte, aber mit Pfiff - Jan- René Hartmann, 
seine Border-Collies und seine Schafe bilden eine Einheit, die glei-
chermaßen sehenswert wie beeindruckend ist. Beim Schauhüten 
erklärt der Schäfer seine Arbeit mit den Tieren. 

Anlässlich des „Deutschen Mühlentags“  ist am 29.05. außerdem 
die historische Schachenmühle beim Museum geöffnet. Mühlen-
besitzer und Müller Alfons Rauch führt die Besucher durch seine 
Mühle, die über 600 Jahre alt ist. (Der Eintritt in die Mühle ist frei.) 

Damit bei Feriengästen und Daheimgebliebenen in den Pfingstfe-
rien keine Langeweile aufkommt, bietet das Bauernhaus-Museum 
ein spannendes Pfingstferienprogramm  an. Das Programm fin-
det jeweils dienstags und donnerstags von 11-17 Uhr statt. Am 
30. Mai startet das Ferienprogramm mit 
„Misten, melken, hüten - Kindheit vor 100 Jahren“. Kinder ler-
nen das Melken von Hand und filzen einen Hütehut, es gibt einen 
Barfuß-Pfad und alte Kinderspiele zum Ausprobieren sowie eine 
kleine Ausstellung zu „Spielzeug gestern – heute“. Am 1. Juni ist 
die „Heuernte früher und heute“ das Thema. Man kann mit Sen-
sen mähen und Huizen bauen, eine kleine Steck-Huize bauen, 
ein Goldstück im Heuhaufen suchen und Erntekiachle backen. 

Etwas Besonderes erwartet die Kinder und ihre Eltern am 6. Juni! 
Unter dem Motto „Museum zum Mitmachen“gewährt das Frei-
lichtmuseum einem spannenden Blick hinter die Kulissen des 
Museums. Die Familien können Museumsobjekte inventarisie-
ren mit der Kuratorin, Wecken backen mit den Museumsbäcke-
rinnen, Zäune ausbessern, eine Museumsrallye ausprobieren und 
bei der Mitmach-Station „Wie sieht mein Wunsch-Museum aus?“ 
eigene Ideen beitragen. Führungen mit dem Museums-Landwirt 
sowie Führungen „Was Häuser erzählen“ mit dem Museums-Zim-
mermann runden den Tag ab. Das gesamte Porgramm ist unter 
www.bauernhaus-museum.de zu finden. 

Zum Abschluss des Ferienprogramms lädt das Bauernhaus-Mu-
seum zum Erlebnistag „Vom Acker in den Topf“  ein. Am Sonn-
tag, 11. Juni von 10-17 gibt es viel zu erfahren: Woher kommt 
eigentlich unser Essen? Was war früher nötig, bis man ein einfa-
ches Gericht auf den Tisch stellen konnte? 
Welche technischen Erfindungen haben dazu geführt, dass das 
Kochen heute so schnell geht und dass wir zu allen Zeiten fri-
sches Fleisch, Milchprodukte und Gemüse essen können? In den 
Museumsküchen auf dem Gelände können kulinarische Vergleiche 

angestellt werden: Porridge oder Brennt’s Mus? Salat aus saiso-
nalen Pflanzen oder Caecar’s Salad? Kartoffeln oder Pommes? 
Und das Ektrotechnische Museum Leutkirch zeigt Elektrogeräte 
früher und heute, z.B. wie in den 50er Jahren Akkuschrauber zum 
Rührgerät umfunktioniert wurden. Das und vieles mehr kann an 
vielen Mitmach-Stationen erfahren und entdeckt werden. 
Die Veranstaltungen finden ohne Voranmeldung und bei jeder Wit-
terung statt. Genaue Informationen finden Sie unter www.bau-
ernhaus-museum.de.
 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im Juli 2023 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in 
Bad Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugie-
rige und interessierte Menschen. 
Tanzseminar - Tanz mit 50 + vom 7. bis 9. Juli 2023 
Für Alle, die gerne abwechslungsreich tanzen: Round Mixer, 
Square, Kreis- und Kontratänze, Line Dance 
Erlebniswoche für Frauen in der nachberuflichen Phase vom 
10. bis 15. Juli 2023 
Für Frauen aus dem ländlichen Raum, die Lust auf ein Themenpot-
pourri, den Austausch untereinander und jede Menge Abwechs-
lung mit Vorträgen, Bewegung und einer Exkursion haben. 
Design your life – Weichen stellen oder kraftvoller Neustart 
vom 21. bis 23. Juli 2023 
Neue Impulse aufnehmen und über Kreativ-Methoden wie Design 
Thinking Lösungsansätze für persönliche Fragestellungen bear-
beiten. 
Digitale Zukunft aktiv mitgestalten vom 21 bis 23. Juli 2023 
Für junge Erwachsene, die die Auswirkungen von Social Media 
auf die Gesellschaft und den Umgang miteinander verstehen und 
den digitalen Wandel aktiv gestalten wollen. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.
 
Landratsamt Ravensburg   
Jahresintensivkurs Deutsch online für Auszubildende,  
Schüler und Schülerinnen eines vollzeitschulischen berufli-
chen Bildungsgangs 
Kreis Ravensburg – Das Amt für Migration und Integration bietet 
in Kooperation mit dem CJD Ravensburg ab dem 17. Juli einen 
Jahresintensivkurs Deutsch online an. Dieser Kurs ist ein Sprach-
lernangebot für Jugendliche und Erwachsene, die eine Ausbildung 
oder vollzeitschulischen beruflichen Bildungsgang beginnen. Ziel 
ist das Sprachniveau B1. Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen 
die Teilnehmenden über einen erweiterten Wortschatz und erhal-
ten nach erfolgreicher Sprachprüfung ein Zertifikat. 
Der Kurs ist kostenlos. 
Informationen sowie den Link zur Anmeldung finden Sie unter: 
www.rv.de/sprachkurse 
Der Kurs wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Würt-
temberg.
 

Regionalentwicklung  
Württembergisches Allgäu e.V. 
LEADER-Exkursion am Europatag war 
ein voller Erfolg 
Anlässlich des Europatages, dem 9. Mai 
2023, veranstalteten die beiden LEA-

DER-Aktionsgruppen Mittleres Oberschwaben (REMO) und Würt-
tembergisches Allgäu (ReWA) eine Bus-Tour durch die Regionen. 
Besucht wurden fünf Beispielprojekte, die unterschiedlicher nicht 
sein könnten. Neben den Kleinprojekten „Pumptrack Altshausen“ 
und „s’Lädele“ im Bauernhausmuseum Wolfegg wurden die grö-
ßeren Projekte „Heimatort Bärenweiler“ und „Fruchtbares“ in Bod-
negg besucht – beides Wohnprojekte für Lebensgemeinschaften. 
Im Bereich Freizeit- und Naherholung besuchten die rund 60 Teil-
nehmer den „Auszeitgarten“ mit Tiny-Ferienhäusern.  
In der Region „Württembergisches Allgäu“ wurde das Projekt 
auf dem Biohof „Fruchtbares“ in Bodnegg mit den Unterneh-
men CarboCert und Fruchtbares besucht. Das Ehepaar Angela 
und Wolfgang Abler betreibt eine Biolandwirtschaft mit Seminar-
raum, Gärten und Landküche – ein Gesamtkonzept bei dem es 
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um nachhaltige Bewirtschaftung der Böden bis hin zum bewuss-
ten Umgang mit den darauf angebauten Lebensmitteln geht. 
„Über LEADER konnte der Einbau eines Seminarraums und der 
Bau einer Lebensgemeinschaftswohnung unterstützt werden, 
ein gutes Beispiel für eine generationsübergreifende Umnutzung 
ländlicher Gebäude“, erzählt Maria Rigal, Geschäftsführerin von 
ReWA. Ein zweites Projekt ist momentan noch in der Entstehung: 
Im Hauptgebäude in Bärenweiler, ehemaliges Pflegeheim bei Kiß-
legg, sollen im ersten Schritt zwei private Wohngemeinschaften 
für Senioren entstehen. Im Gebäude nebenan wird ein integrati-
ves Tagescafé ausgebaut. Beides soll der Grundstein für das Kon-
zept „Mitten im Leben“ sein, das für dieses Kleinod geplant ist. 
Der neue Eigentümer Christian Skrodzki möchte die leerstehen-
den Gebäude umnutzen und mit Leben füllen. Es soll ein kleines 
Dorfquartier mit Pilger-Hotel, Kunsthandwerkstätten, ein Veran-
staltungssaal, Ferienwohnungen, ein Restaurant, ein Kindergar-
ten uvm. entstehen. 
Im „Mittleren Oberschwaben“ war Action auf dem Pumptrack in 
Altshausen geboten. Jugendliche aus der Gemeinde haben vor-
geführt, was alles auf den Naturwegen der künstlich angelegten 
Mountainbikestrecke möglich ist. „Es ist ein Beispielprojekt für ein 
bürgerbewegtes Projekt, bei dem Jung und Alt an einem Strang 
ziehen“ sagt Lena Schuttkowski, Geschäftsführerin von REMO. 
Projektbegleiter und Profisportler Michael Epp berichtete für die 
Gemeinde Altshausen über die Entstehung des Projekts. Mitten 
in einem Obstgarten in Tannhausen bei Aulendorf entstand mit 
Hilfe einer LEADER-Förderung ein weiteres Projekt: der „Auszeit-
garten“– ein kleines Feriendörfchen mit zwei Tiny-Häusern, einer 
Sauna und Whirlpool. Die beiden Gastgeber Nicole Reisch und 
Alexander Szabo haben sich bewusst für Igluhuts entschieden, 
weil sie von dem guten Raumklima durch die Holzbauweise und 
von der gemütlichen Atmosphäre durch die runde Form der Häu-
ser überzeugt sind. 
In der Mittagspause konnte ein weiteres Kleinprojekt besichtigt 
werden: Das „Lädele“ im Bauernhausmuseum Wolfegg, bei dem 
die Umgestaltung des Verkaufsbereichs im Rahmen eines Regi-
onalbudget-Projekts gefördert werden konnte. Zum Abschluss 
bedankten sich die LEADER-Vorsitzenden - Daniel Steiner (Vorsit-
zender von REMO und Bürgermeister der Gmd. Wolpertswende) 
und Tobias Walch (Vorsitzender von ReWA und Bürgermeister 
der Gmd. Achberg) bei allen Projektträgern. Die Rückmeldung 
der Teilnehmer zur Veranstaltung, die im Rahmen des 50-jähri-
gen Jubiläums des Landkreises Ravensburg durchgeführt wurde, 
war durchweg positiv. 
Haben Sie eine Projektidee? Ein nächster Projektaufruf ist im 
Herbst geplant. Ideen können aber jederzeit an die jeweilige 
Geschäftsstelle gerichtet werden. 
Mittleres Oberschwaben: E-Mail info@re-mo.org oder Telefon 
07584 9237-180 
Württembergisches Allgäu:  E-Mail info@re-wa.eu oder Tele-
fon 07563 63149-40 
Für weitere Inspirationen, was alles über eine LEADER-Förderung 
möglich ist, besuchen Sie unsere Webseiten: 
www.re-mo.org oder www.re-wa.eu
 
DRK-Blutspendedienst 
Über die Feiertage zählt jede Blutspende! 
Jetzt Gutes tun und mit etwas Glück ein Jahresabonnement 
Biogemüse gewinnen. 
Kurzurlaube, tolles Wetter spontane Ausflüge – Feiertage stellen 
für die Versorgung von schwer kranken und verletzten Menschen 
eine Herausforderung dar. 
Über die Pfingstfeiertage zählt jede Blutspende. Das Deutsche 
Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf: 
Freitag, dem 09.06.2023 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Turn- und Festhalle, Jahnstr. 49  
88281 SCHLIER / WETZISREUTE 
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Gutes tun und gewinnen! 
Alle Lebensretter:innen haben die Chance mit etwas Glück ein 
Jahresabonnement von etepetete zu gewinnen: Ein Jahr lang fri-
sches Biogemüse, das bequem und klimaneutral nach Hause 

geliefert wird. Das Rubbellos zur Teilnahme an der Verlosung 
erhalten Blutspender:innen auf dem Termin. 
Gute Tat. Gutes Essen.  Weitere Informationen unter 
www.blutspende.de/biobox
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MIETANGEBOTE

Von A wie Architekt  
bis Z wie Zimmerer.*
Jetzt mitreißen lassen und bewerben.

www.geigergruppe.de/karriere
* Sämtliche Berufsbezeichnungen gelten für m/w/d  

Serviceeinsätze, Werkstattauslastung, Terminvereinbarungen ?

Arbeitsvorbereiter*in 
Serviceplanung (m/w/d)  

Sie organisieren gerne...

Unbefristeter Arbeitsvertrag - bei uns kommen Sie an.
Teamgeist - nicht nur ein Wort - wir leben ihn täglich. 
Hohe Sozialleistungen - Ihre Zukun�  ist uns wich� g. 
Changemanagement - jede Meinung zählt.
Modernes Management mit Visionen - wir sind für die Zukun�  gerüstet. 

Unsere Unternehmensphilosophie ist unsere gemeinsame Zukunft. 

Disposition Serviceeinsatz 
Auftragsvorbereitung Serviceeinsatz 
Auftragsabwicklung Serviceeinsatz 
Koordination von Werkstatt, Kunden, 
Maschinendisposition und Ersatzteilbereich

Ihre Aufgaben

WOLFEGG

EINSTIEG AB SOFORT

Waldburg Forstmaschinen GmbH, Grimmenstein 15, 88364 Wolfegg |www.wfw.net

www.wfw.net/karriereINFO

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir baldmöglichst

-  Fahrzeuglackierer (m/w/d) 
Vollzeit

-  Mitarbeiter/in zur Fahrzeugpflege (m/w/d) 
Minijob

-  Reinigungskraft (m/w/d) 
Minijob

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner: 
Herr Norbert Schmidinger 
Tel. 07527/92120
Ravensburger Str. 54, 88368 Bergatreute
info@autohaus-schmidinger.de

Haushaltshilfe gesucht!!! 
Junge Familie aus Schlier suchen vertrauensvolle und freundliche 

Haushaltshilfe. Wir sind ein ordentlicher und  
freundlicher Haushalt, bieten flexible Arbeitszeiten. 

Was wir uns wünschen: Unterstützung für ca. 4 - 6 Stunden/Woche. 
Vertrauensvoller und freundlicher Umgang untereinander  

als auch der achtsame Umgang in unserem Zuhause. 
Wir freuen uns auf Ihre E-Mail an: haushaltshilfe-schlier@web.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 02.06. – 03.06.2023

ALPENLÄNDER HÜTTENWURST 

- unter 10 % Fettgeh. - gereift 100 g 1,89 €

FLEISCHWURST im Kranz 100 g 1,07 €

GESCHLAGENE BRATWURST - delikat aromatisch 100 g 1,07 € 

SCHWEINE-FILET - gefrostet 100 g 1,16 €

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

2,5 Zi. ELWhg., EBK, in Vogt, ab 01.07.2023 zu
verm. KM 450,- + NK  Chiffre 777/1279

STELLENANGEBOTE
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Neuigkeiten aus dem Landgasthaus 
„Zur Sonne“ in Leupolz

Ab 06.06.2023 haben wir neue Öffnungszeiten:
Montag = Ruhetag

Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 durchgehend geöffnet
Küche von 11.30 - 20.00 Uhr durchgehend geöffnet 

(Ausnahmen nach Voranmeldung)
Beachten Sie auch unsere erweiterte Speisekarte, 

sowie unsere Eis- und Dessertkreationen
Offenes Eis auch zum Mitnehmen.

Kißlegger Str. 25
88239 Wangen-Leupolz 

Tel. 07506/9512386, 
tafelfreunde@t-online.de

Eis- und Dessertkreationen
Offenes Eis auch zum Mitnehmen.

Liebe Kundinnen, liebe Kunden! Wir haben von Montag, 
05.06.2023 bis Samstag, 10.06.2023 Betriebsferien!

Am Montag, 12.06.23 sind wir gerne wieder für Sie da.

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig bis 30.06.2023, solange der Vorrat 
reicht, nur gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg. 

Immer ein gutes Baugefühl

Akustikpaneele
Verbessert die Raumakustik erheblich. Passt perfekt zu jeder modernen Wohn- und 
Büroeinrichtung. Schnelle und einfache Montage. Oberfläche Echtholzfurnier auf 
9 mm Polyesterplatte. Die Trägerplatte ist aus min. 50% recycelten Plastikflaschen 
hergestellt. Format: 2.400 x 600 x 20mm

Stückpreis

BayWa AG  
Baustoffe

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg  

Tel. 0751/36324-35 
ravensburg@baywa-baustoffe.de

99,99 Amerik. Walnuss
(2128080)

Eiche
(2128529)

Geräuch. Eiche
(2128592)

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


